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235/J A n f ..!.-E:.ß_~ 

der Abg~ W i n t·~ r e r, A i gn e r, K y seI a,P, e t s c h n i k, 
A p pe a. und GenosSen 

an den Bundesminister für die Ausw~rtigen Angelegenheiten; 
. betreffend die Spanien::reise der österreich:i,.schen Schwimmer. 

-.-.-.-.-.-
Der österreichische Schwimmverband natt-e vrJr k~r'Ze!D. bei ei­

ner internationalen sportlichen Veranstaltung .in Italien mitzuwirken. 

Ein Teil der österreichischen Schwimmer ist - soweit dies 'bekannt wurde­
ohne Zustimmung des Unterrichtsmirtisterj,ums und a.ngeblich auch ohne 

Zustimmung des österreichischen·Schwimmverbandes v.on Turin aus nach 
,Spanien in die Stadt Bar~el~na gef~hren. 

Diese Reise österreichi schEr Sportler nach FrancD~Spanien, 
mit dem ÖstE::rreich kein8 fii,;; lc:;matischen Bez,iehungen unterhält, ha tin 

der Öffentlichkeit bereohtigten Unwillen herv':':'rgerufen, und diese Reise 
wird als eine Provokation der österreichi'3chen demokratischen Be-

völkerungskreise empfunden. 

Die unterzeichneten Abge0rdneten 

Bundesminister für Äusseres nachstehende 

, 

-, 

richten daher an den 'Herrn, 

I~t'de;rHerr Auß enminister bereit, darüber Aufklärung zu 

geben., wer denösterreichis ehen Schwimmern, die in ~talier, in c'ter 
Stadt Turin ein Wettspiel austrugen und von d')·rt zu einer WE::ttspiel­

reise nach Spanien fuhren, die Ausreisegenehmigung nach Spanien er­

teilt hat? 

-,.7.-.-.-.-
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